
Lockerungen: Was ändert sich ab Mittwoch, 9. Juni?
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Am Mittwoch, dem 9. Juni, wird eine neue Stufe der Lockerungen es Unternehmen und
kulturellen Einrichtungen ermöglichen, wieder mehr Kunden und Besucher zu empfangen.
Die Ausgangssperre wird auf 23 Uhr verschoben und der Gesundheitspass wird für
Großveranstaltungen eingeführt.

Vielen Franzosen fiel es in den vergangenen Tagen schwer, bereits um 21 Uhr die Terrassen
ihrer Restaurants und Bars zu verlassen. Ab Mittwoch, dem 9. Juni, dürfen die Kunden jetzt
länger bleiben, die Sperrstunde wird auf 23 Uhr verschoben. Diese zwei Stunden werden
wahrscheinlich einen deutlichen Unterschied für die Gastronomen ausmachen, insbesondere,
da sie ab Mittwoch auch die Innenräume mit einer Kapazitätsgrenze von 50% öffnen können.
„Es ist ein frischer Wind, es ist eine Wiederbelebung, und es fühlt sich gut an, mein Gott, es
fühlt sich gut an“, sagt Laurence Fabre, Manager einer Pariser Brasserie auf France 2.

Die Rückkehr der abendlichen Kinovorführungen
Kultur- und Sportstätten können mehr Menschen aufnehmen, bis zu 5.000, sofern die
Besucher einen Gesundheitspass haben. Sporthallen und Schwimmbäder werden wieder für
alle geöffnet, und auch Kontaktsportarten können wieder aufgenommen werden. Die
Kapazität der Kinos wird sich fast verdoppeln, mit einer auf 65% erweiterten Kapazität. Auch
Abendvorführungen werden ein Comeback feiern. Aber die Unterhaltungs- und
Gastronomiebranchen befürchten trotzdem eine schwierige Zukunft, da in diesem Sommer
das Ende der staatlichen Hilfe droht.


